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Passt der Sattel? Eine Checkliste zum Überprüfen 

Welche Sattelart man auch immer wählen mag, eines steht fest: er muss passen! Mit dieser Checkliste 

bekommen Sie Anhaltspunkte zur Überprüfung der Passform eines Sattels. Die Anpassung durch einen 

professionellen Sattler kann diese Liste nicht ersetzen, aber sie kann Ihnen wertvolle Hinweise für die 

Einschätzung geben, ob ein Sattel passt oder nicht. Sie sollten alle Fragen mit einem „Ja“ beantworten können. 

Der Sattel selbst   

 Ist der Sattel symmetrisch? 

 Ist die Polsterung gleichmäßig (also ohne Klumpen oder Dellen und auf beiden Seiten 

gleich) und dabei nicht zu hart und nicht zu weich? 

 Ist der Sattelbaum heil? 

Der Sattel auf dem Pferd 

 Ragt der Sattel nicht über den letzten Rippenbogen hinaus? 

 Hat der Widerrist genügend Platz, auch wenn das Pferd den Hals anhebt? 

 Verläuft das Kopfeisen parallel zum Schulterblatt und wird die Schulter nicht 

eingeengt? 

 Liegt der Sattel gleichmäßig auf und kippelt er auch dann nicht, wenn das Pferd den 

Rücken aufwölbt? 

 Liegt der Sattel vom Schwerpunkt her optimal (und nicht zu weit vorne oder hinten?) 

 Zeigt die vordere Gurtstrippe im angegurteten Zustand lotrecht nach unten? 

Der Sattel in der Bewegung 

 Liegt der Sattel ruhig?  

 Bleibt er da liegen, wo Sie ihn hingelegt haben?  

 Läuft Ihr Pferd genauso entspannt und losgelassen wie ohne Sattel? 

Im Sattel  

 Fühlen Sie vorne in die Kammer: Haben der Widerrist und die Wirbelsäule auch jetzt 

noch genügend Platz? 

 Ist der Sattel auch für Sie bequem? Fühlen Sie sich wohl darin oder zwängt er sich 

vielleicht ein (was auf eine zu kleine Sitzgröße hinweisen kann) oder fühlen Sie sich 

durch die Pauschen behindert?  

 Setzt der Sattel Sie in einen geraden, lotrechten Sitz?  

 Liegen Schulter, Hüfte und Fußgelenk auf einer Linie? 

 

Tipp 

Probieren Sie ruhig auch verschiedene Sättel aus. Es ist erstaunlich, wie unterschiedlich ein 

Pferd unter verschiedenen Sätteln laufen kann!  Denn: Nicht das Modell ist entscheidend, 

sondern ob der Sattel passt! 


